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Mit den richtigen Farben zu Ihrem Stil

«Viele Menschen, die zu mir kommen, stehen
an einem Wendepunkt. Jemand hat beispiels-
weise stark abgenommen, es steht eine berufli-
che Veränderung oder die Pensionierung be-
vor», erzählt Salome Wyss. «Vor allem, wenn
die Leute graue Haare bekommen, ist es ganz
wichtig, die perfekten Farben in der Nähe des
Gesichts zu tragen. Jede Farbe kann einer Mo-
destilrichtung zugeordnet werden», weiss Salo-
me Wyss. Deshalb sei es von Vorteil, wenn man
eine ihrer Farbberatungen in Anspruch nehme.
So sei gewährleistet,
dass die Farben
und der
S t i l E

auch
zur Person passen
würden. Eine pro-

fessionelle Farbanaly-
se sei zudem viel effizien-

ter, als wenn man selbst ausprobiere und dann
doch nicht sicher sei, ob man die richtigen Far-
ben gewählt habe.

Weniger ist 
aus vielen Gründen mehr
«Weniger ist oft mehr – und zwar aus verschie-
denen Gründen», erklärt die Expertin. Es lohne
sich, Kleider von guter Qualität zu kaufen, die
man länger tragen und auch miteinander kom-
binieren könne. Als Beispiel zeigt Salome Wyss
einen Regenmantel, der auf der einen Seite uni-

farben und auf der Innenseite gemustert ist:
«Dieser Mantel ist auf zwei Seiten tragbar. So
kann man sowohl sein Erscheinungsbild verän-
dern als auch unterschiedliche Kombinationen
tragen.» Ihre Spezialität sei es, solche Kleidungs-
stücke zu entdecken. «Ich suche nicht danach,
sondern sie fallen mir in irgendeinem Geschäft
ins Auge», so Salome Wyss. Dieses geschulte
Auge machen sich ihre Kundinnen und Kunden
zunutze, denn mit multifunktionalen Klei-
dungsstücken, kann man seinen Kleidungsstil
wirkungsvoll aufpeppen. Und wenn man seinen
Stil und seine Farben gefunden habe, dann kön-
ne man sich auf fünf, sechs Farben konzentrie-
ren und alles miteinander kombinieren. Ein
schöner Nebeneffekt sei zudem, dass eine
durchdachte Garderobe den Alltag erleichtere
und auch das Packen für die Ferien zum Kin-
derspiel mache.

Ordnung vereinfacht das Leben
Das Thema «Weniger ist mehr» trifft auch auf
die Kleiderschränke zu. «Oft hat man in seinen
Schränken grosse Kleidermengen ohne Farb-
konzept und Stil, die einem weder passen noch
gefallen. Man sollte nur die passende Konfekti-
onsgrösse im Schrank aufbewahren», rät Salo-
me Wyss. Auch unterstützt sie ihre Kundschaft
tatkräftig, langfristig Ordnung in die Schränke
zu bringen. «Nur wer sich mit Farben, Schnit-
ten, Stilen und Mustern auskennt und den Kun-
den vorher genau analysiert hat, kann ihm ge-
zielt erklären, warum ein Schrankhüter nicht
getragen wurde. Es macht keinen Sinn, einfach
Ungetragenes auszusortieren und wahllos Un-
passendes wieder zu beschaffen. Dies ist sehr

teuer und mit viel Aufwand verbunden», so Sa-
lome Wyss. Ihre Zusatzausbildung zum zertifi-
zierten Ordnungscoach ist eine wertvolle Un-
terstützung für ihre Kundschaft. Mit gezielten
Fragestellungen unterstützt sie die Kundinnen
und Kunden, Dinge loszulassen und Entschei-
dungen zu fällen. ●ZVG
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gManchmal wird man durch äussere Umstände gezwungen, sein Erscheinungsbild
anzupassen. Oder man ändert sein Äusseres und plötzlich verändert sich auch
das eigene Leben. Salome Wyss weiss, worauf Sie achten müssen, wenn Sie Ihr
Äusseres für eine authentische Wirkung auf Ihr Umfeld auffrischen wollen.

Die Stilberaterin Salome Wyss


